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Basler ZPO-Tag 2019 
 

 

Die Schweizerische ZPO prägt den Alltag der Zivilrechtspraxis. Zu vielen in der Literatur 

umstrittenen Aspekten hat sich nunmehr eine bundesgerichtliche Praxis etabliert. 

Gleichwohl stellen noch immer offene Fragen eine Herausforderung für die Gerichte 

sowie Anwältinnen und Anwälte dar. Entscheide und Literatur zur ZPO sind derart zahl-

reich, dass es für Praktikerinnen und Praktiker anspruchsvoll ist, den Überblick über 

aktuelle Entwicklungen zu behalten. Hinzu kommt, dass in einigen praxisrelevanten Be-

reichen, insb. im Prozesskostenrecht, eine Gesetzesrevision bevorsteht.  

 

Der Basler ZPO-Tag ermöglicht es den Teilnehmerinnen und Teilnehmern, sich kompe-

tent und praxisnah über die aktuellen Entwicklungen und Tendenzen des Zivilprozess-

rechts auf dem Laufenden zu halten. Referate ausgewiesener Personen aus Praxis und 

Wissenschaft sowie reichhaltige Tagungsunterlagen bringen die wichtigsten Entwick-

lungen des Zivilprozessrechts in konziser und konzentrierter Form näher. Zwischen den 

einzelnen Vorträgen finden jeweils Diskussions- und Fragerunden statt. 

 

Da der Basler ZPO-Tag auf grosse Nachfrage bei den Praktikerinnen und Praktikern 

stösst, werden die Anmeldungen (wie bereits in vergangenen Jahren) nach dem Ein-

gangsdatum berücksichtigt. 

 

 
 
 

„Recht aktuell“ – die Weiterbildungsreihe der Juristischen Fakultät Basel 
 

 

Die Veranstaltung „Basler ZPO-Tag 2019“ ist eine Weiterbildungsveranstaltung der Ju-

ristischen Fakultät Basel, die unter dem Titel „Recht aktuell“ stattfindet. 

 

Die Juristische Fakultät Basel will sich mit diesen Veranstaltungen an eine breitere Öf-

fentlichkeit – vor allem an Praktikerinnen und Praktiker – wenden und auf diesem Weg 

einerseits zur Weiterbildung im Recht beitragen und andererseits Kontakte zur Praxis 

pflegen. 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 



 
 
 

 

Programm – Freitag, 15. November 2019 
 

Ab 08.30 Uhr  Begrüssungskaffee im Foyer 
 
09.15 Uhr  Begrüssung und Vorstellung der Referierenden 

Prof. Dr. iur. Thomas Sutter-Somm 
 

09.20 Uhr Das Schlichtungsverfahren – praktische Gesichtspunkte und  
aktuelle Rechtsprechung 

   Dr. iur. Claude Schrank, Advokat 
 
09.50 Uhr Das ordentliche und das vereinfachte Verfahren: Entwicklungen in  

der Rechtsprechung 
Prof. em. Dr. iur. Dr. h.c. Christoph Leuenberger 
 

10.20 Uhr Neues zum summarischen Verfahren 
   Prof. Dr. iur. Daniel Staehelin, Advokat und Notar 

 
10.50 Uhr  Diskussion/Fragen zu den Referaten 1 bis 3 
 
11.00 Uhr  Pause 
 
11.30 Uhr   Familienverfahrensrecht 

Prof. Dr. iur. Jonas Schweighauser, Advokat 
 
12.00 Uhr Ausgewählte Fragen des Beweisrechts 

Dr. iur. Eva Bachofner 
 

12.30 Uhr  Diskussion/Fragen zu den Referaten 4 und 5 
  
 

12.40 – 14.00 Mittagessen 

 

14.00 Uhr Prozessleitung  
PD Dr. iur. Christoph Hurni 

 
14.30 Uhr Gerichtskosten  

Dr. iur. Francesca Pesenti, Advokatin und Notarin 
 

15.00 Uhr  Diskussion/Fragen zu den Referaten 6 und 7 
 
15.10 Uhr  Pause 
 
15.40 Uhr Berufung und Beschwerde – aktuelle Entwicklungen 

PD Dr. iur. Benedikt Seiler 
 

16.10 Uhr  Stolpersteine beim Weg an das Bundesgericht 
Dr. iur. Kathrin Klett, Bundesrichterin 
 

16.40 Uhr  Vollstreckung ZPO/SchKG 
Rechtsanwalt Dominik Gasser 

 
17.10 Uhr  Diskussion/Fragen zu den Referaten 8 bis 10 
 
 

Ab 17.20  Apéro 
 

 



 
 
 

Referierende 

Dr. iur. Eva Bachofner  
Leitende Gerichtsschreiberin, Zivilgericht des Kantons Basel-Stadt 

Rechtsanwalt Dominik Gasser 
LGP Luginbühl Gasser + Partner, Bern; Lehrbeauftragter an der Universität Luzern; ehemaliges 
Mitglied der Expertenkommission Schweizerische ZPO 

PD Dr. iur. Christoph Hurni  
Oberrichter am Obergericht des Kantons Bern 

Dr. iur. Kathrin Klett 
Bundesrichterin, Mitglied der ersten zivilrechtlichen Abteilung 

Prof. em. Dr. iur. Dr. h.c. Christoph Leuenberger, LL.M. 
Rechtsanwalt; ehemaliger Kantonsrichter und Handelsgerichtspräsident St. Gallen; Titular-
professor für Zivilprozessrecht an der Universität St. Gallen; ehemaliges Mitglied der Experten-
kommission Schweizerische ZPO; Konsulent bei schochauer KLG Rechtsanwälte, St. Gallen 

Dr. iur. Francesca Pesenti 
Advokatin und Notarin; Vischer AG, Basel  

Dr. iur. Claude Schrank 
Advokat; Waldmann Petitpierre Rechtsanwälte & Notare, Basel 

Prof. Dr. iur. Jonas Schweighauser 
Advokat; Advokatur Schweighauser, von Wartburg, Aeschlimann, Maier, Binningen; Titularpro-
fessor für Familienrecht an der Universität Basel 

PD Dr. iur. Benedikt Seiler 
Appellationsgerichtsschreiber Basel-Stadt; Privatdozent an der Universität Basel 

Prof. Dr. iur. Daniel Staehelin 
Advokat und Notar; Partner Kellerhals Carrard; Titularprofessor an der Universität Basel  

Prof. Dr. iur. Thomas Sutter-Somm (Tagungsleitung) 
Ordinarius für Zivil- und Zivilprozessrecht an der Universität Basel; ehemaliger Präsident der 
Expertenkommission Schweizerische ZPO 
 

Anmeldung, Teilnahmebedingungen und Hinweise 

Anmeldung: 
per Post: Juristische Fakultät der  

Universität Basel 
Koordinationsstelle „Recht aktuell“ 
Peter Merian-Weg 8 
Postfach 
CH-4002 Basel 

per E-Mail:  Recht-Aktuell-ius@unibas.ch 
per Fax:  +41 61 207 25 08 
online: www.recht-aktuell.ch  

Tagungsbeitrag:  
CHF 590.-- inkl. Tagungsmappe mit allen  
PowerPoint-Präsentationen sowie Mittagessen  
und Pausenverpflegung.  

CHF 150.-- für Studierende sowie Volontäre und 
Volontärinnen bei Behörden, Gerichten und in 
Anwaltsbüros. 

Tagungsunterlagen:  
Die vollständigen Tagungsunterlagen werden 
allen Teilnehmenden ca. 2 Tage vor der Veranstal-
tung elektronisch zugeschickt. 

CHF 30.--: Aufpreis für einen Ordner mit allen aus-
gedruckten Tagungsunterlagen (muss bei der An-
meldung bestellt werden). 

Anmeldefrist: 11. November 2019 
Die Anmeldung wird bestätigt.  
Über die Teilnahme an der Tagung wird eine  
Bescheinigung ausgestellt 
 
Annullierungsbestimmungen: 
Bei Abmeldungen, die später als 18.10.2019 erfol-
gen, werden CHF 200.-- in Rechnung gestellt; bei 
Abmeldungen nach dem 1.11.2019 wird der volle 
Betrag in Rechnung gestellt. 

Ersatzteilnehmende sind willkommen. Dies muss 
der Tagungsleitung mitgeteilt werden.  
 
Auskünfte: 
Koordinationsstelle „Recht aktuell“ 
Martine Conus und Marianne Tschudin  
Tel. Nr. +41 61 207 25 19. 


